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(2338—2) Nr. 17751.

Kuratorsbcftellung.
Von rcm k. k. städt. dclcg. Vrzirks.

gerichlc i» '̂aibach wild liiemit bcün,i,t
gemacht, daft dem Vcrl.ifsc dcö am 27.
November 1864 vclslorbenen Herri,
J o h a n n G l o b o z h n i k Herr Dr.
Nutwif als Curator bcstcUt, und dcm»
selben lllUcr Elncm die vom Franz
Gerdina überreichte Anflnndignüss <l"
l'ln.x. 28. November d. I . Z. 17751.
zugestellt wur?e.

K, s. stadt. deleg. Vezislsgcrichl Lai»
bach am 29. Noucml'sr 1864.

(2335-3) Nr. 16338.

Kllnitoi'sbcstcllillttt.
Vom k. k. start, dclcg. Ve-ir^ge.

rich!e in Laibach wird dem unbesannl
wo lilfindlichsil Johann Dolmschck von
Virsjc lul.innt ^rmacht, reiß das in drl
N,chl5s'ichc dcs Iodcinn .sslisttlî  von l'm.
bach dlirch Hl ' i . Dr. Nndolf ^l^en t'lu.
selben s>l-,U). Rcchmm^lraun^ crsiosscnt
Nr l^ i l vom 20. Oltolisr 1804. Z. l4024,
Wlftcn dtsscn undtkaulUen Aufculliallr^
dem „üicr OinsM aiif^lftcliitn 0n,l!lol-
>nl li^lnm Herrn Dr. Ulanllsch zugcslelü
wnrdr.

K. k. N5ot. dek!,. Vezirksgcuchl 3al'
bach am 15. Noucmbcr 1864.

(2345-1) N l . 3016.

Elinncrttllg
<1N M^list Aramizh, Simon Franzll nnd
Elisal'tlh Hlopriliz von Poniciue nxb dc>

rcr llnbekaolne Nschtsnachfol^lr.
Von dem?. l. Ve;irlsamlc Grolila-

schitz, als Gericht, wird der Maria Adn>
mlzy. Simon ^rall»t! und EKsablth Ko-
plil!^ von Ponicilie lind dtrtn linlirkann»
ten Nrchlöiwchfolgern diernut srinnlrt:

OS lxî 'c Iodnlln Aoamizk uon Po-
niqne Nr. 6 wider tirselden die Klagt
ans Veijäl)il- und Elloschrncillälnn^
fol^lndtr. anf drr Ncal,läl Urb..?il. 4
Nkif,-Nr. 2 li<1 Alleröptlg hüftcndc»
Sa^osten, als:
1. DcS mit dtm Htilalövlllrage ddlo.

20. Jänner 1792 intalmlirltn lhc:
wtidlichln Hlililln^cns pr. 3l) Äroncn
oder 5'.) st. 30 kr.;

2. dsl mit dcm Schllldbrisfe dlw. 27.
Iännsr 1800 intal'lllirlen Folderlina
vrr 80 fi.;

3. dlr mit dcm Usl'elssabsvellrigl ddlc».
5. Ftdruar 1^23 sicherylsicUtru Ior .
dsrnng p,r 100 ss.

<̂ll» prno5. 8, Oklol'll 1804. Z- 5010,
hieramls cingclirachl, wornber »ur mi'md«
lichen Verhandlung die TaasaY>n'a " " l t>l"

31. I ä l l u c r 1865.

früb 9 Uhr. mil dcm Anhange bls §. 29
". G. O. aiigecrdlnl. und den Gsk>ag!en
wellen ihres nnlielannllll Allfenlhallts
Hr. Vartelmä Hotschcvor von Großla-
schiß als Ouiulor nll nolum auf ihr«
Gefahr nnd Kosteil besttUt wnrde.

Dtssen werden oitscllieü zn d,m End,
uerNandisssl. daß sir allenfalls z» rcchler
Zeit selbst ĵ u erscheinsil. oder sich rincn
ander!» Sachmallcr zn l>,sielen nnt» ander
»"mhlifl zll maclie» haben, widrigens dilsc
Nschl̂ s.iHc mil dein aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. VczirkSaml Großlaschitz. als
Gericht, am 25. Oktober 1864.

(2347-1) Nr̂  2462?

Erckutivc Feilbietung.
als Gericht, wiro l'iemil belannt yemach,:

Es sei üdev daS Ansuchen dcS Iolcf
Schnidsrschi^ von Widen,, gegen Änlon
Germ von Kompole Haus<Nr. 14. wc.
ssl". aus dem Äcr^lcichc vom 9. AnguN
1859, Z 3919. schult"^ 252 ft, o. W.
c. 5. ? . ln die ti,lulive öffentliche Ver»
stei^rrung der. dem i'cylcrn a/vorigen.
im Wlunddnche der Herrschaft ZobelSberg
l-ul» N'kü'.'Nr. 117 vorkommenden Rra<
luät sammt An. lind Zna/l'ör im ge-
licl/tlich crhobencn Schäßungswerlhe von

1685 st. 80 kr. ö. W. gewilligct. und zur
Vornahme derselben die drei Feilbie-
lnngs'Tagsahungen auf den

11. J ä n n e r .
15. I e b r n a r und
15. M ä r z 1865,

jedeSmal Vormittag« um 9 Nbr, im
Amlssißc n,it dem Anhanssc blslimmt
woiben. daß die feilzubietende Realität nur
bei der let)l,n Feilliietnng auch unter dcm
Schaßuna.swerlbe an den Mtisldillenden
Hinlangegeben werde.

DaS SchähungSprolokoll. der Grund«
bumserlrakt und die Lizilalionöbediugnissc
können l'ei diesem Gerichte in den gewobn»
lichen AmlSsNmden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Grostlaschih. nlz
Gericht, am 12. August I864.

' (2350- i j Nr74493.

Erilmenmg
au Ferdinand Uzdar von Znlniz. u»be.
kannlen ÄnfenthalleS, nnb seine gleich.

faUs undclannlcn Gtben.
Von dem k. k. Vezirksamte Planma.

als Gericht, wird tem Ferdinand Uzhar
von Zirkniz. unbekannten Aufenthaltes,
und seine,! gleichfalls unbefannte!! Er«
den hiermit erinnert:

Es habe Andreas Vaiaga von Zlll«
mz wider dieselben bic Klage auf Elsiz«



86«

zung des im Gl'imdlmche dcr Pfarrgilde
Zirlniz 8,ld 3iktf..Nr. 11. Url> »Nr. 11
vorkommenden Gereuthes Stembersser̂ a
«üb prll>'8. 24. Slptembel l. I . . Z. 4493,
hinamts eingebracht worüber znr münd-
lichen Verkanolnng die Tagsatznng anf den

14. M ä r ; 1805.
früh 9 Unr, mit ten, Anfange des §. 29
allg. G. O. angeordnet, und den Geklag«
ten wegen ihr.s unbekannten Aufenthal»
tts Varlelwa Srcbrrnlk von Zirkniz alö
Oui-lllor n<1 ncllun auf ihre Gefahr 'unr
Kosten bestellt wurde.

Desscn werden dieselben zn dcm End,
verständiget/daß sie allenfalls zll rech-
ter Zeit selbst zn erscheinen o?cr sich eine»
andern Sachwalter zn bestellen und an»
her namhaft zu machen hadcn. widrig^is
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Kurator verhandelt werden wird.

K. k. Vezirköamt Planina, als Ge-
licht, am 5. Oktober 1864.

(8321-3) Nr. 1642.

Ed ik t
zur E i n b e r u f u n g der Ve r las«
senscha f t s ' G l ä u b l g e r nach dem
verst orbe u eu Her rn I ohann Z l i e i
n i u p , P f a r r e r s v o n D ö l i e r n i k .

Von dcm k. k. Vezirksanile Treffe»,
als Gericht, werden Diejenigin. wllch«
als Gläubiger an die Verlassenlchaft dre
am 29. November 1863 mit Teslameni
verNordene!,HerrnIoha»nZkcrlNuy. Pfai«
rer« von Döl>crnik, eine Forderung zu
stellen baden, aufgefordert, bei dilsem
Gerichte zur Alimelduiig und Darthunng
ihrer Ansprüche den

16. Dezember d. I . .
Vormittags 9 Ubr, zu erscheinen, odtl
bls rahin lhr Gesuch schriftlich zu übel«
leichen. widrigen« denselben an die Ver-
lassenschaft. winn sie durch die Vezad'
len der angemeldeten Foidtrunaeil ei°
sälöpfl würde, kein weiterer Anspruch
zustünde. als insofern ihncn ein Pfant
»echt gcbübrt.

K. k. B. ztrlSamt Tiessen, als Gerichl
a» 10. November 1864.

(2330-^3) Nr. 3152.

Erckutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Pezitlsamte N^sstN.

fuß. als Gericht, wird hiemit bet^nnl
gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton
Anderl.tsch von Wslßlirchen. geg<n Jo-
hann Zell»; von S l . ^anzian wsgs>>
schuldiger 282 fi ö W. c. ». c. in di»
ttekulivc öfftlilllche V<rüeigerung der den,
Letztem qedörige». «m Gruus-bnche rce
Gutes Swnr >uli Nklf.'Nr. 122 vorlom-
wenden Hllbrrullläi lm gerichlllch er.
bobenen Sch^ßil»gswerlhe von 1170 ft.
ö. W. gewilliget, und zur Vornavnil
derselben die Fcilbictungs«Tagjaßungen
auf den

9. J a u n e r .
10. F e b r u a r und
10. M ä l z 1865.

jedesmal Vornilllags um 9 Uhr. in
dils,r AmlSkanzlei mit dtm Anbangt
beNimml worden, dah rie feil^ubietlno.
Rlalllät nur bei der lehleu Feilbielnng
auch unter dem Scdäpungswellhe au den
Meistbietenden bintangegebtn weree.

Das Schäum stsprolokoU, der Grund»
buchsefirakl u»d die i.'izitali0t>Sdedingnlssl
lönüen bei dicsem Gerichte in den gewöhn«
lichen NilNSNnnden lingeslden werde.

ss. k. Vizirlsamt N^ssenfuß. ale
G"i<5t. am 2 Oktober 1804.

^ ^ — 3 ) N r7^7577

Berichtigung.
Das dießgerichlliche Edikt ddo. 15

Oktober 1864. Z. 4757. wird dahin
berichtiget, daß die in der Ekekutions-
fache l»eö Änlon Vralina von Ustja gegen
UlMla Ieichizl) von Nstja peto. 85 ft.
C. M. auf den

24. O l l ober l, I . .
angeordnste drilte R<alf«ilbietnng nichl
auf den 8. sondern auf den

« H . J ä n n e r 1865.
früh 9 M r üb.-tttagen wurde.

K. f. Vczirttamt W'Pvach. als Ge.
licht, am 3. Dezember 1864.

(2354—1)

Keine

Zahnschmerzen mehr!
Entdeckung eineS sichern Mitlcli?.

sich derselben binnen 5 M i n u t e n auf
immer zu entledigen. Von Gtto Vorn.
Preis nu r 3 O kr.

Ferner sind stets vorrächig die nenc<
sten Nummern vom

,)_»^.1K(3I '1I ' l .1 jede Nummer
uno einzeln für

„Grade« Michel"
u Nr. RV kr.

Hallplplah Nr. 236-37.

(2275-3)
Schnell und sicher todtcndeS

Rattengift,
ourch ein Privilegium von Sr. Maj.
oem Kaiser von Oesterreich ausge-

zeichnet.
HurVert i lgl lng derNatten,Haus-
und Feldmäuse, Hamster «nd

Maulwürfe.
Preis rincs Tiegeln 5>0 lr.

Echt zil beziehen:
I l i 3 aid ach bei Herrn Äpotheler

^ Vorzügliche
z Mace-Handschuhe:
iMit 2 Paar Knöpfen . . ^NO kr.
3 « 1 « « (berren») ü, ttO fr.
Z , 1 . » (Dameu-)ä,^Olr.
ŝinb zu haben bei

! (2365-1) ^T. « b o ^ n ^ t .

Grohe vom Staate ssarantirtt

Kapitalien-Verlosung
in !'. Abtheilungen. Tle Zichun« d« «stcn Ad
theilung findet am l. '̂. und lss. Tczcmbcr d. I .
S ta l l /Un te r H2.00N Nnmmcrn lommcn I7.5.W

Vewinnc in Eumm>»

1,0L0.500Thrl.preuß.Crt.
ottl

2,651.250 Mark Crt.
zur Vnthcilung.

Aanze Onginal.Lose zu? ss. v. W.
lhalbe bto. verschiedene Num. zu 7«.
»Viertel dto. t to. „. 5" ? sl.
sind direkt zu beziehen durch da« Banlhau« von

I . Scharlach <?< Neniliaim
Hamburg.

« ^ H - - » Nur mit Rimessen verscbcnc Ordles
! E ^ V » weiden effettilirt. Nach der.^iehunn cr
halten unsere geehrten Interessenten die amtliche
8iehung«lift« porlosrei zugesandt. <2i»o»—4>

(2315—3)

M ö b e l
werden noch fortan am Rann im
Andrioli'schen Hause Nr. 1»^ cbe.-
ner Erde auögeliehen. — Zudem
Wird in eben diesem Lokale am
K H . Dezember l . I . eine

Lizitation
vonGinrichtungsstückenMi-
chengeräthen, dann tt Ho-
belbänken sammt Tischler-
werkzeug, sowie eineö großen
Vorrathes von Werkholz ab
gehalten.

(2343-3)

Unterrichtskurs
in d?r

.JUMUGGN^UIR.
^ e r Stenossrafeu-Vere in in Laibaeh wirb mit Gcnehmigunq der hohen
l̂indcöbel'örc'e u»d im Einvernehmen mit der lölil. k. k. Gymnasial «Direktion
im hilsi^n k k. Gymnasium dnrch Gefallisskcit des geprüften Lelirers Hrrrn
W l l l 'e lm 3iitler von ssrilsch einen unentgeltl ichen öffentlichen Uuter-
richtökurs über Stenttssrafie eröffnen, welcher lm Lehrzimmtr der V I I I .
Gymnasialklassc an Ll'nuta^rn uon ^ 1 0 — V 4 I I , llnd an Donnerstagen uou
l i —12 Ubr Vormittags al'^rhalteil werden, und Sonntag am 11. d. M.
Legionen »uirt».

An Sonntagen werden nach dcr Untcrrichlsslnnde auch stenografische
Hchrcil'ülmligln für Grülitere stattfinden.

Wozu Freunde der Stenograf ie höflichst eingeladen werden.
V o n der

Direktion >cs Stcnograseil-Vcrcins in Mach .
(2367-1)

Verkauf
««Nth, MngMhln M> GinnchlmMlkt»,

Verzifbungshalbsr werde ick M i t t w o c h den > 4 . Dezember, Morgens
10 M r anfangend, in meiner Wobmmg Hnliurrdorf Nr. 37 an der Karlstävter
Vrücke meine ganze, fast neue Einrichtung. 8 Wägcn. Pflüge, Eggen und son-
stige gute Aclergerätlie, wobei Sirobsclineidmasäiine und Säekarren, eine Kalesche,
Midegeschirre. 5 Pferde. Vorräthe aller Art, öffentlich an den Meist, und Vest«
bielenden verkaufen lassen.

Peter Nikol. Feuser.
"(2252—8) ^

K r Derrschllsts- und Wllldbcsltzer.
Ein im Holzfach bewandertes Hans i„ Triest. welcdes sowohl für d,n

Plahuerkanf als «nch für den Alisah nach dem Auslande seit Jahren eingeorlieitet
ist. wäre geneigt, uon eim-r Herrschaft oder einem sonstigen bedeute»den Holz-
prooiizenten Tannln» lind Fichtenhölzer auf Lager zum Verkauf zu übelnehmen,
und osserirt zwei Drltll'eile des Werthes. Vorschüsse im Vaaren für große Partien.

Nähere Auskunft ertlicilcn aus Gefälligkeit die Herren G. .1.1'«»».',!»«^.
H5 Wi»>»>»<? in U » i k»»«> ,

(2352^I) "

M Mil i tär. Sissek,
aus 13 Zimmer - 2lbtheilungen bestehend, v/«-tt-vts der K u l p a -
B r ü c k e , am M a r k t und Douaudampfschi f f fahr tSplatz
situirt, ist vom i n . Jänner I8U5 an auf ein oder mehrere Jahre
zu verpachten.

Direkte Anträge nimmt die Eigenthümerin Frau Nosa l i a
K h e r n zu M i l i t ä r - Sissek, jedoch ohne fremder Vermittlung,
entgegen, wo auch die Pachtbedingnisse einzusehen sind.

Anzeige.
Frischer Gorgonzola-, Parmasan-, Liptauor-, Prim-

sen-, Emmenthaler- und Groyer-Käs, neuer russischer
Caviar, marinirte Aale, hamburg. Häringe, Neun-
augen , Bücklinge, Thunfische und Sardinen de Nantes
in Oel, Tafel-Sardellen, russische Sardinen mit Mixed-
Pikles, Grazer Schinken, Kaiserfleisch und Zungen,
Veroneser Salami, Görzer Maroni, französischer und
Kremser Senf, feinster Janiaica-Rhuni, Cognac, be-
liebteste Liqueurs, Reinhard's Gesundheits-Liqueur, be-
sonders auf Seereisen empfehlend, Caravanen - Thee,
Zwieback, Südfrüchte, Canditon, Champagner, Rhein-
und mehrere Sorten österreichischer, ungarischer und fran-
zösischer Dessert-Weine, nebst übrigen Spczerei- Artikeln z"
billigsten Preisen zu haben bei

Johann Klebel,
(2150—6) «in HauptplaM-


